
 

 

Datenschutzerklärung zur elektronischen Bewerbung 
 
Wir freuen uns, dass Sie sich für eine Mitarbeit in unserem Institut interessieren. Der Schutz Ihrer persönli-
chen Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Daher informieren wir Sie nachfolgend über die Erhebung, Verar-
beitung und Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten (im Folgenden einfach „Daten“) im Rahmen der elekt-
ronischen Bewerbung im Einklang mit den datenschutzrechtlichen Regelungen. 

Datenerhebung 
Im Zuge Ihrer Bewerbung werden von uns die nachfolgend aufgezählten Daten von Ihnen erhoben und ver-
arbeitet: 
 Personendaten (Name, Geburtsdatum) 
 Kontaktdaten (Adresse, Telefon-/Mobilfunknummer, E-Mail-Adresse) 
 Daten zur Ausbildung (Schule, Berufsausbildung, Studium, Promotion, Habilitation) 
 Daten zu Ihrem bisherigen beruflichen Werdegang, Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse, Zertifikate u. Ä. 
 Angaben zu sonstigen Qualifikationen (z. B. Sprach- und PC-Kenntnisse) 

Zweck der Datenerfassung/Weitergabe 
Die Erhebung und Verarbeitung Ihrer persönlichen Bewerbungsdaten erfolgt ausschließlich zweckgebunden 
für die Besetzung von Stellen innerhalb unseres Forschungsinstituts. Rechtsgrundlage für die Verarbeitun-
gen ist § 26 Abs. 1 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) i. V. m. Art. 88 Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO). 
Auf Ihre Daten haben ausschließlich das für das konkrete Bewerbungsverfahren zuständige interne Perso-
nen Zugriff. Eine darüber hinausgehende Nutzung oder Weitergabe Ihrer Bewerbungsdaten an Dritte erfolgt 
nicht. 

Allgemeine Informationen 
Aufbewahrungsdauer 
Sofern nach dem Bewerbungsverfahren ein Arbeits- oder Praktikumsvertrag geschlossen wird, speichern wir 
Ihre bei der Bewerbung übermittelten Daten in Ihrer Personalakte zum Zwecke des üblichen Organisations- 
und Verwaltungsprozesses unter Beachtung der weitergehenden rechtlichen Verpflichtungen. Rechtsgrund-
lage ist hier § 26 Abs. 1 Satz 1 BDSG i. V. m. Art. 88 Abs. 1 DSGVO. 
Kommt es nicht zu einem Vertragsabschluss, erfolgt die Löschung der uns übermittelten Daten automatisch 
sechs Monate nach der erfolgten Absage, sofern nicht gesetzliche Bestimmungen einer Löschung entgegen-
stehen oder die weitere Speicherung zum Zwecke der Beweisführung, etwa aufgrund der Beweispflichten 
nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG), erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist hier Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO i. V. m. § 24 Abs. 1 Nr. 2 BDSG. 
Speicherung für zukünftige Stellenausschreibungen 
Sollten wir Ihnen keine aktuell zu besetzende Stelle anbieten können, jedoch aufgrund Ihres Bewerbungs-
profils der Ansicht sein, dass Ihre Bewerbung möglicherweise für zukünftige Stellenangebote interessant 
sein könnte, werden wir Ihre persönlichen Bewerbungsdaten sechs Monate lang speichern, sofern Sie aus-
drücklich in eine längere Speicherung Ihrer Daten zu diesem Zwecke einwilligen. Ihre Einwilligung können 
Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Rechtsgrundlage sind Art. 6 Abs. 1 lit. a und Art. 7 
Abs. 3 DSGVO. 

Ihre Rechte 
Als Bewerber/in haben Sie das Recht 
 auf Bestätigung, ob Sie betreffende Daten verarbeitet werden, 
 auf Auskunft über die verarbeiteten Daten, 
 auf weitere Informationen über die Datenverarbeitung sowie auf Kopien der Daten (Art. 15 DSGVO), 
 auf Berichtigung oder Vervollständigung unrichtiger bzw. unvollständiger Daten (Art. 16 DSGVO), 
 auf unverzügliche Löschung der Sie betreffenden Daten (Art. 17 DSGVO) oder alternativ, soweit eine 

weitere Verarbeitung gem. Art. 17 Abs. 3 DSGVO erforderlich ist, auf Einschränkung der Verarbeitung 
nach Maßgabe von Art. 18 DSGVO, 



 

 

 auf Information des Erhalts der Sie betreffenden und von Ihnen bereitgestellten Daten und über die 
Übermittlung dieser Daten an andere Anbieter/Verantwortliche (Art. 20 DSGVO), 

 auf Beschwerde gegenüber der Aufsichtsbehörde, sofern Sie der Ansicht sind, dass die Sie betreffenden 
Daten durch den Anbieter unter Verstoß gegen datenschutzrechtliche Bestimmungen verarbeitet werden 
(Art. 77 DSGVO). 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Bereitstellung Ihrer Daten weder gesetzlich noch vertraglich 
vorgeschrieben ist. Sofern Sie Ihre Daten nicht bereitstellen, kann Ihre Bewerbung im Bewerbungsverfahren 
allerdings nicht berücksichtigt werden. 

Zur Ausübung Ihrer oben genannten Rechte wenden Sie sich bitte an: 
Dr. Lars Holstenkamp, lars.holstenkamp@ecolog-institut.de  

Mit datenschutzrechtlichen Beschwerden wenden Sie sich bitte an 
Die Landesbeauftrage für den Datenschutz Niedersachsen 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 
 
 


